
Connected Update
Aktualisierung der Maschinensoftware durch  
einen Fernzugriff des Herstellers
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Forschungsprojekt



Connected Update
Aktualisierung der Maschinensoftware durch  
einen Fernzugriff des Herstellers

Beschreibung des Use-Cases

Um die Funktionstüchtigkeit und Sicherheit der Landmaschinen zu gewährleisten, sind regelmäßige Software Updates der 
Systeme notwendig. Bisher findet eine langwierige Kommunikationskette vom Service der Hersteller, über die Händler zum 
Landwirt statt, um das Update auf der Maschine zu installieren. 
Die Hersteller sind nun in der Lage, über eine herstellerübergreifende Plattform neue Versionen der Software freizugeben 
und über die  Kommunikationsinfrastruktur  anderer  Hersteller  zu  übertragen. Die Updates können somit direkt und ohne 
Umwege über die Serviceplattform auf den Landmaschinen installiert werden.
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Handelnde Akteure

Für den reibungslosen Ablauf müssen der Landma-
schinenhersteller, dessen Service und der Landwirt 
vor Ort interagieren. Steht ein Software Update zur 
Verfügung kann der Hersteller dem Fahrer der Ma-
schine dieses Update online zur Verfügung stellen. 
Dieser entscheidet dann je nach Auslastung und 
Zeitbeanspruchung, wann dieses Update installiert 
werden soll. 
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Nutzen

Durch die Anwendung des Software Updates können mehrere Schritte des bisherigen Ablaufes eingespart werden. Beim 
Händler verringert sich die Anzahl der Prozessschritte, wie die Fahrt zur Maschine oder Kundenanfragen bezüglich aus-
stehender Updates. Dies ermöglicht ein deutlich schnelleres Software Update, welches die Sicherheit der Systeme erhöht. 
Außerdem können durch diese Vereinfachung Servicekosten auf allen Ebenen eingespart werden. 

Anzahl der 
Prozesse

Kundenanfragen 
nach Updates  

pro Jahr

Dauer des  
Software-  

Deployments
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www.smart-farming-welt.de

Höhe der  
Servicekosten

Anforderungen

Für die erfolgreiche Anwendung des Software 
Updates sind folgende Voraussetzungen not-
wendig: Der Software- und Hardwarestand 
der Maschine müssen bekannt sein, so dass 
die passende Softwareversion bereitgestellt 
werden kann. Eine verschlüsselte Datenver-
bindung über alle Schnittstellen hinweg ist 
erforderlich, um die Verfügbarkeit der Maschi-
nen gewährleisten zu können.



Projektziel

Ziel des Forschungsprojekts ist eine multidirektionale Vernetzung von Schlägen und Maschinen 
untereinander sowie die Integration von externen Datenquellen, wie beispielsweise Wetterprogno-
sen auf einer gemeinsamen Plattform.
Die Landmaschinen werden durch eine digitale Infrastruktur vernetzt und mit der Plattform ver-
bunden. Gesammelte Daten werden ausgetauscht, gebündelt und analysiert, um darauf aufbau-
end datenbasierte Dienstleistungen für die Endanwender anzubieten.

Anwendungsbeispiele

Im Zuge des Projekts werden mehrere Use-Cases entwickelt, die den Nutzen der Plattform auf-
zeigen. Dazu gehören unteranderem:

Tele Expert:
 Behebung von Maschinenstörungen durch herstellerübergreifende Ferndiagnose,
Connected Update:
 Aktualisierung der Maschinensoftware durch einen Fernzugriff des Herstellers,
nPotato:
 Optimierung der Ernte durch Smart Services,
Fleet Set Connect:
 Optimierung der Getreideernte durch übergeordnete Flottensteuerung.

Plattform ermöglicht Einbringung Dritter

Die Plattform ermöglicht es Entwicklern von Applikationen, ihre Lösungen einer breiten Basis an 
Anwendern zur Verfügung zu stellen. Haben Sie eine Idee für weitere Anwendungen oder Applika-
tionen? Sprechen Sie uns einfach direkt darauf an!
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